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Sieben Forscher erhalten den KlarText-
Preis für Wissenschaftskommunikation

2024
Die Klaus Tschira Stiftung zeichnet sieben Forschende mit
dem KlarText-Preis für Wissenschaftskommunikation 2024
aus. Die Preisträgerinnen und Preisträger haben mit ihren
verständlichen und kreativen Artikeln und Infografiken die

komplexe Forschung anschaulich erklärt. Erfahren Sie
mehr über die ausgezeichneten Arbeiten und die breite

Palette der Forschungsthemen. Einschließlich einer neuen
Krebstherapie und der Entdeckung unbekannter

Unterwasser-Vulkane. Besuchen Sie die Webseite der Klaus
Tschira Stiftung für weitere Informationen zum Preis und

den Preisträgern.

Klaus Tschira Stiftung würdigt
herausragende
Wissenschaftskommunikation mit dem



KlarText-Preis 2024

Heidelberg, 1. August 2024 – Wie kann komplexe Forschung
verständlich erklärt werden? Die Klaus Tschira Stiftung zeichnet
dieses Jahr sieben herausragende Wissenschaftlerinnen und
Wissenschaftler mit dem KlarText-Preis für
Wissenschaftskommunikation aus. Mit ihren selbstverfassten
Artikeln und einer eindrucksvollen Infografik über ihre
Doktorarbeiten ermöglichen sie einen Einblick in ihre
Forschungsergebnisse. Die Klaus Tschira Stiftung fördert und
würdigt seit 1997 die Kommunikation von Wissenschaft an die
Öffentlichkeit.

Die Preisträgerinnen und Preisträger des KlarText-Preises für
Wissenschaftskommunikation 2024 sind:

Dr. Anna-Lena Keller (Eberhard Karls Universität
Tübingen) in Biologie
Dr. Daniel Baier (Ruhr-Universität Bochum) in Chemie
Dr. Jonas Preine (Universität Hamburg) in
Geowissenschaften
Dr. Daniel Hölle (Carl von Ossietzky Universität
Oldenburg) in Neurowissenschaften
Dr. Lisa-Marie Kern (Technische Universität Berlin) in
Physik
Dr. Christiane Klein (Universität Leipzig) in Physik

Die ausgezeichneten Artikel und die Infografik werden ab dem
10. Oktober 2024 im KlarText-Magazin veröffentlicht und können
kostenlos auf der Website des KlarText-Preises bezogen werden.
Dieses Jahr reichten 175 Promovierende ihre Artikel in den
Fachbereichen Biologie, Chemie, Geowissenschaften, Informatik,
Mathematik, Neurowissenschaften und Physik ein. In den
Bereichen Informatik und Mathematik wurden jedoch keine
Artikel für preiswürdig erachtet. Insgesamt 45 Forschende
bewarben sich um den Preis für die beste Infografik. Die
Beiträge durchliefen ein dreistufiges Juryverfahren, bei dem
sowohl Medienschaffende als auch Forscherinnen und Forscher



intensiv beteiligt waren.

Die Forschungsthemen der Preisträgerinnen und Preisträger
decken ein breites Spektrum ab und bieten spannende Einblicke
in aktuelle wissenschaftliche Entwicklungen. Von der
Erforschung von Mini-Organen im Kampf gegen Blutkrebs über
die Reduzierung umweltschädlicher Lösungsmittel in der
Chemieindustrie bis hin zur Entdeckung bisher unbekannter
Unterwasser-Vulkane – die ausgezeichneten Arbeiten liefern
wichtige Erkenntnisse für die Wissenschaft und Gesellschaft.

Die Preisverleihung findet am 10. Oktober 2024 um 17:30 Uhr in
Heidelberg statt. Neben der finanziellen Auszeichnung erhalten
alle Preisträgerinnen und Preisträger eine Anerkennung für ihren
herausragenden Beitrag zur Wissenschaftskommunikation.

Kontakt:

Klaus Tschira Stiftung
Isa Fünfhausen
Tel.: 06221-533 171
E-Mail: isa.fuenfhausen@klaus-tschira.stiftung.de
Dr. Michelle Wabnitz
Tel.: 06221-533 171
E-Mail: michelle.wabnitz@klaus-tschira-stiftung.de

Weitere Informationen über die Klaus Tschira Stiftung finden Sie
unter: www.klaus-tschira-stiftung.de

Details

Besuchen Sie uns auf: mein-berlin.net
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